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Happy Birthday: 137 Jahre war es ... 
... letzten Monat 
her, dass die Frei-
willige Feuerwehr 
gegründet wur-
de, im März 1878. 
Aus diesem Anlass 
blicken wir mit ei-
nem Bild aus dem 
Archiv zurück ins 
Jahr 1961. Damals, 
am 29. Oktober 
fand im Ortskern 
eine große Übung 
statt. Foto: Archiv.

Oliver Flake neuer Kreisbrandrat 
Der bisherige Kreisbrandmeister 
und Kreisjugendwart Oliver Flake 
aus Kersbach wurde am 6. März 
zum neuen Kreisbrandrat (KBR) 
des Landkreises Forchheim ge-
wählt. Das Landratsamt hatte 
die Kommandanten und Stellver-
treter zu der Dienstversammlung 
nach Weilersbach eingeladen. Sie 
folgten dem Vorschlag des Landrats, 
95 von 114 Stimmen konnte Flake auf 

sich vereinen. In der 
Walberlagemeinde ist 
der 42-Jährige kein Un-
bekannter, bei mehre-
ren Veranstaltungen in 
den letzten drei Jahren 
war er bereits zu Gast. 
Im Juni wird der neue 
KBR sein Amt antreten. 

Für die (nicht immer leichte) Aufgabe 
wünschen wir alles Gute. Foto: privat

Ausschreibung läuft
In den ersten Apriltagen wird durch 
das Ingenieurbüro IBG die europa-
weite Ausschreibung für das neue 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
(HLF) 20 veröffentlicht. Ab dann kön-
nen die Hersteller ihre Angebote abge-
ben. Wenn alles wie geplant verläuft, 
liegen dem Gemeinderat im Sommer 
die Ergebnisse zur Entscheidung vor. 

Das Beschaffungsprojekt sieht mo-
mentan eine Auslieferung des neuen 
kommunalen Löschfahrzeugs für Som-
mer nächsten Jahres vor. 

Training für Leistungsprüfung gestartet

Frühjahr ist Leistungsprüfungs-Zeit: Ende März haben 18 Ehrenamtliche mit der 
Vorbereitung auf den (freiwilligen) Leistungsnachweis begonnen. Heuer ist die 
Variante „Gruppe im Löscheinsatz“ an der Reihe. Die Prüfung fi ndet am Samstag, 
11. April, um 16:30 Uhr statt. Zuschauer sind herzlich willkommen.     Foto: smü

Neues zum HLF 20

Die nächsten Termine

Do, 2. April, 19:00 Uhr:  
Donnerstagstreff 

Do, 9. April, 19:00 Uhr: Fahrer und 
Maschinisten, Donnerstagstreff 

Montag, 13. April, 00:00 / 19:30 Uhr: 
Feuerwehr-Wichtel / Zug 1

Do, 16. April, 18:00 / 19:00 Uhr:  
Jugend / Donnerstagstreff 

Sonntag, 19. April, 9:00 Uhr:  
Fahrer und Maschinisten 

Montag, 20. April, 19:30 Uhr:  
Atemschutz 

Do, 23. April, 18:00 / 19:00 Uhr:  
Jugend / Donnerstagstreff 

Sa, 25. April, 12:30 Uhr:  
Jugendfl amme in Schloss Thurn 

Montag, 27. April, 00:00 / 19:30 Uhr: 
Feuerwehr-Wichtel / Zug 2

Vorschau: Das Walberlafest 2015 – 
und damit der Ausschank des Feuer-
wehrvereins – beginnt bereits am Don-
nerstag, 30. April. 
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Ja, aber nur zu Übungszwe-
cken. Mit der Wärmebildka-
mera haben sich die Atem-
schutzgeräteträger bei ihrer 
März-Fortbildung näher be-
fasst und ihr Wissen aufge-
frischt. Dazu musste dann 
auch kurz die Werkstatt verne-
belt werden. Aber – wie auch 
Feuerwehrmann Sebastian 
Bail richtig beobachtet – zog 
der weiße Nebel über die Hal-
lentore ins Freie... Foto: smü

Rauch im Feuerwehrhaus?

Das war los

Sonntag, 29. März 2015 

Wichtel: Nachts im Feuerwehrhaus, Teil 2

Kirchehrenbach   Fast genau ein Jahr 
nach der ersten Übernachtung der Feu-
erwehr-Wichtel im Gerätehaus fand letz-
tes Wochenende der „zweite Streich“ 
statt. Schon 2014 stand für die jüngsten 

Fast verknotet haben sich die Kinder, hier ein Teil beim Spiel „Twister“. Fotos: smü

Brandschützer fest, dass dieses High-
light wieder stattfi nden muss. Nach dem 
gemeinsamen Abendessen ging es um 
die Filmauswahl für das spätere „Kino“ 
im Lehrsaal. Bevor das große Schlafzim-

mer im Obergeschoss des Feuerwehr-
hauses hergerichtet wurde, stand ein 
kleiner Spieleabend auf dem Programm. 
Gerade noch für die Dauer eines Films 
reichte dann die Energie des Nachwuch-
ses, bevor es still wurde im Feuerwehr-
haus. Die Umstellung von Winter- auf 
Sommerzeit tat ihr übriges. Zum Früh-
stück waren die Augen doch noch recht 
klein. Aber, am nächsten Tag haben ja  
– zumindest für die Feuerwehr-Wichtel – 
die Osterferien begonnen …   smü
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Das war los Wir sind Kirchehren-
bachs Schutzengel

Wer steckt hinter der kommunalen 
Feuerwehr? In dieser Serie stellen wir 
die 54 Ehrenamtlichen der Gemeinde 
in einem kurzen Interview vor. 

Maria Kätscher, 
23 Jahre, ledig 
(aber in festen 
Händen). Beruf: 
Bürokauffrau. 

Bleiben wir 
gleich beim 
aktuellen, ne-
benstehenden, 
Thema: Was erwartet die Feuer-
wehr-Wichtel im elften Jahr ihres 
Bestehens?

Es gibt heuer wieder einige Termine 
mit viel Spaß und Abwechslung, hof-
fentlich spielt im Frühling und Sommer 
das Wetter mit. Natürlich steht wie im-
mer das Spielerische im Vordergrund, 
aber ein paar „feuerwehrtechnische“ 
Kleinigkeiten werden wieder in die 
Treffen mit einfl ießen. Mehr wird aber 
an dieser Stelle nicht verraten ;-)

Und da uns vier Kinder in Richtung Ju-
gendfeuerwehr verlassen, freuen wir 
uns natürlich immer über Nachwuchs 
bei den Feuerwehr-Wichteln.

Wie empfandest du deinen Feuer-
wehr-Wechsel vor drei Jahren?

Kurz gesagt: Sehr positiv. In der Kir-
chehrenbacher Feuerwehr wurde ich 
freundlich aufgenommen, ich konnte 
mich gleich einfi nden. Außerdem war 
ich überrascht von der gut funktionie-
renden Ausbildung. Bei den Übungen 
gibt es immer etwas, das man wieder 
dazulernt bzw. besser machen kann. 

Gibt es etwas bestimmtes, dass 
du dir für die Feuerwehr wünscht 
bzw. loswerden möchtest? 

Natürlich ist es mir wichtig, dass es mit 
der Kinderfeuerwehr weiterhin so gut 
läuft und wir den Nachwuchs weiter-
hin begeistern können. Ansonsten bin 
ich soweit zufrieden... :-)
Maria, vielen Dank.   //   smü

Schon vorbeigeschaut?
www.facebook.com/
feuerwehr.kirchehrenbach
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„Unwetter“ abgearbeitet

Kirchehrenbach     Den Arbeitsablauf 
in der Abschnittsführungsstelle (AFS) 
haben die Zug- und Gruppenführer 
trainiert: Nach einem (fi ktiven) Unwet-
ter mussten dutzende Einsätze – über-
mittelt von der Integrierten Leitstelle – 
dokumentiert und an die betreffenden 
Feuerwehren weitergegeben werden. 
Auch Anforderungen weiterer Einhei-
ten, Lagemeldungen an die (Gesamt-)
Einsatzleitung (die sog. Örtliche Ein-
satzleitung) und vieles mehr gehörten 
zu dem knapp eineinhalbstündigen 
Training. 
Neben dem Führungspersonal wa-
ren erstmals mehrere Kräfte aus der 
Mannschaft mit eingebunden, um das 
Konzept breiter aufzustellen. Denn ne-

Bei den zahlreichen Aufträgen gilt es den Überblick zu behalten. Fotos: smü

ben den Aktivitäten in der Einsatzzent-
rale am „Tag X“ müssen wahrscheinlich 
auch in Kirchehrenbach selbst Scha-
densstellen abgearbeitet werden. 
Für alle notwendigen Tätigkeiten inner-
halb der Abschnittsführungsstelle hat 
Zugführer Sebastian Müller im letzten 
Jahr ein Ablaufkonzept entwickelt. Dort 
aufgelistet ist neben den zu besetzen-
den Funktionen inkl. deren Aufgaben 
auch der Weg einer Meldung von der 
Erfassung in der Lageübersicht, der 
Weitergabe bis hin zum Erledigungs-
vermerk. Bis zu sechs Kräfte umfasst 
das AFS-Team im Ernstfall.    smü

Abschnittsführungsstelle probte Ernstfall 


